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„Liebe deinen Nächsten wie dich selbst“
Was steht wirklich im Text?

Vermutlich ist „liebe deinen Nächsten wie dich selbst“ (oder
„denn er ist wie du“) das bekannteste und meistzitierte Bibel-
wort. In der Regel wird es Jesus von Nazareth zugeschrieben
und es findet sich in allen drei synoptischen Evangelien. Die
dortigen Fassungen lassen keinerlei Zweifel zu, es steht dort
genau das oben zuerst zitierte.

Mt 22, 39 und Mk 12, 31 lauten wortgleich

ἀγαπήσεις τὸν πλεσίον σου ὡς σεαυτόν

und Lk 10, 27 in leicht abweichender Satzstellung

αγαπήσεις [ . . . ] καὶ τὸν πλεσίον σου ὡς σεαυτόν.

Es handelt sich dabei, wie schon der Kontext zeigt, in dem
ein Fragesteller an Altbekanntes erinnert wird, um ein Zitat
aus der Torah, nämlich Lev 19, 18

י�הו³ה! אֲנ¢י כָּמוֹ� לְר§עֲ� .ו�אָהַבְתָּ
Dieser Satz ist ein Bestandteil und Höhepunkt des holiness
code „ihr sollt heilig sein, denn heilig bin Ich, der Ewige1,
euer G"tt“. (Lev 19, 2) Der holiness code ist ein Teil der
Priesterschrift, nach einer Minderheitsmeinung ihr jüngster
Teil und der Abschluß der Torah [Kn16, 6]. Wahrscheinlicher
handelt es sich um einen (wenig?) älteren Text, der bei der
Redaktion der Priesterschrift zur Zeit Hiskias bereits vorlag
und eingearbeitet wurde [Fr87, 214].

Versucht man, das Hebräische Wort für Wort exakt ins Deut-
sche zu übertragen, dann entsteht ungefähr dies:

Und du wirst geliebt haben/lieben dem/für deinem
Nächsten wie du/dich Ich der Ewige1.

Zwei Punkte fallen ins Auge:
• der Dativ2 des „Nächsten“, obwohl lieben, אהב! sonst wie

im Deutschen beim Akkusativ (אֶת!) steht. Dieser Dativ
kommt in der gesamten Bibel nur ein einziges weiteres
Mal vor, im sehr ähnlichen Vers Lev 19, 34.

• die Form des Verbs, bei der es sich nicht um den erwarteten
Imperativ (liebe) oder Jussiv (du sollst lieben) handelt.

Der hier verwendete Perfekt consecutivum kann durchaus in
zahlreichen Fällen imperativische Bedeutung haben [Be56,
113: §83, 4. b)]. In allen diesen Fällen wird eine Abfolge

1 Im Original steht hier das Tetragramm des G"ttesnamens.
2 Das hebräische Nomen kennt keine Deklination. Fälle ergeben sich

aus dem Kontext oder aus Präpositionen, wie hier das ,ל! das u. a.
die Bedeutungen „für“, „von“(possessiv), „wegen“ abdeckt und als
Dativanzeiger stehen kann. Allerdings könnte akkusativisches ל!
auch ein Aramaismus oder eine sehr alte Form sein.

von Handlungen angewiesen. Strukturell beginnen sie al-
le mit einem Imperativ gefolgt von einem oder mehreren
Perfektformen: „Tue dies und dann und dann . . . “

Einige typische Beispiele sind Gen 43, 11

Macht es so: Nehmt von den besten Erzeugnissen
des Landes in eurem Gepäck mit und überbringt es
dem Mann als Geschenk.

ו�הוֹר£ידוּ! !. . . קְחוּ ,עֲשׂוּ

Ex 8, 16

Steh früh auf, tritt vor den Pharao, wenn er zum
Wasser hinuntergeht, und sag zu ihm . . .

ו�אָמַר�תָּ! !. . . ו�הִתְי®צֵּב !. . . Mֵּהַשׁ כ

ohne vorangehenden Imperativ aber mit klar befehlender
Bedeutung Rut 3, 3

Wasch dich, salbe dich und zieh dein Obergewand
an, dann geh zur Tenne! Zeig dich aber dem Mann
nicht, bis . . .

אַלÊתִּו³ּדעִי! !. . . !3 ו�י³ר¯ד�תְּ !. . . ו�שׂ°מְתְּ ו³סÇַתְּ ו�ר´חַצְתְּ

und auch der Vorspann unseres Textes

Rede zur ganzen Gemeinde und sag ihnen:

ו�אָמַר�תָּ;! !. . . דּ¯בֵּר

Die Struktur unseres Textes,

Lev 19, 1–18, ist jedoch eine völlig andere. Wir haben eine
ganze Abfolge von lauter Imperativen oder Jussiven gefolgt
von einem einzigen4 Perfekt consecutivum und alle diese
Bestandteile stehen parallel und ohne zeitliche Abfolge ne-
beneinander.

תִּז�בָּחuהוּ; !5 תַעֲשׂוּ; ל¸א !. . . אַלÊתִּפְנוּ !4 תִּשׁ מֹרוּ; !. . . תִּר´אוּ !3
ל¸א !10 תְלסקֵּט; ל¸א !. . . תְכַלֶּהִ ל¸א !9 ;P§רµׂי¢ש !. . . י¦אָכֵל !6
ו�ל¸אÊתְַחשׁוּ תִּג�נֹבוּ ל¸א !11 תַּעֲזֹב; !. . . תְלַקֵּט ל¸א !. . . תעוֹלֵל
ו�ל¸א !. . . ו�ל¸אÊתַעֲשֹׁק !13 ו�ל¸אÊתµ�ִבְעוּ; !12 ו�ל¸אÊתְשׁ°קְּרוּ;
;!4 ו�י³ר§אתָ !. . . Nֵּתִת ל¸א !. . . ל¸אÊתְקַלֵּל !14 ל¸אÊתָלִי� תִגזֹל
תִּשׁ פֹּט; !. . . תֶהְדּ¯ר ו�ל¸א !. . . ל¸אÊתµ�ִא !. . . ל¸אÊתַעֲשׂוּ !15
תּוֹכ²ִח ל¸א !. . . ל¸אÊתִשׂ Éא !17 תְַַ̀מֹד; ל¸א !. . . ל¸אÊתֵלֵ� !16
! ו�אָהַבְתָּ !. . . ו�ל¸אתִטֹּר MֹּתִקÊל¸א !18 ו�ל¸אÊתµ�ִא; !. . .

3 Im Ketiv steht hier ,וירדתי! das י! ist nach dem Qer’e jedoch wegzu-
lassen.

4 Der Abschluß von Vers 14 ist in der Logik des Satzes kein weiteres
Gebot sondern eine Begründung.
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Das Heiligkeitsgesetz, Lev 17, 1 – 26, 46, besteht
zum Großteil aus kultischen und Reinheitsvorschriften sowie
der Regelung der Feiertage. An zentraler Stelle eingeschoben
steht unser Kapitel 19 mit seinen Sozialgesetzen zur Fürsorge
und Rücksichtnahme. Seine Einzelbestimmungen stehen aus-
namslos im Imperativ oder im Jussiv und es wird von zwei
zentralen Erläuterungen eingeklammert. Am Beginn steht
der Aufruf „ihr sollt heilig sein“ und als Abschluß der Satz
über die Nächstenliebe.

Als Anweisung stünde er in seiner Allgemeinheit als Fremd-
körper allein in der Reihe der ihm vorangehenden und nach
einem Themenwechsel unmittelbar folgenden sehr konkreten
und direkten Gebote. Liest man den Satz als zusammenfas-
senden Abschluß und nicht als ein weiteres Einzelgebot, dann
ergibt auch der ungewöhnliche Dativ einen Sinn:

Und dann, [wenn du all dies tust/getan hast], wirst
du deinem Nächsten Liebe erwiesen haben wie dir
selbst – Ich bin der Ewige.

Wir können noch einen Schritt weitergehen. Zwar bietet
5 Zwei Punkte stehen allerdings dagegen. In einer nicht deklinierten

Sprache ist die Satzfolge starrer festgelegt und das Objekt kann,
bis auf wenige poetische Ausnahmen, dem Subjekt und Prädikat
nicht vorausgehen. Dazu läßt sich der zu unserem vollkommen
parallele Vers 34 nicht in dieser Weise lesen.

sich die Lesung „[denn] Ich bin der Ewige“ als verstärkende
Begründung schon deshalb an, weil sie genau in dieser Be-
deutung so oft vorausgeht, jedoch fällt der Schlußsatz aus
dieser Reihe ja gerade heraus. Wir müssen die Worte also
nicht als Zusatz abtrennen sondern können auch lesen5:

Und dann, [wenn du all dies tust/getan hast], wirst
du deinem Nächsten Liebe erwiesen haben, so wie
dich [liebe] Ich, der Ewige.
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Die aktuelle Version dieses Textes liegt auf:
axel.berger-odenthal.de/work/Sudel/Bibel/

1 Der HERR sprach zu Mose: 2 Rede zur ganzen Gemeinde der Israeliten und sag zu ihnen: Seid heilig, denn
ich, der HERR, euer Gott, bin heilig. 3 Jeder von euch soll Mutter und Vater fürchten und auf meine Sabbate
achten; ich bin der HERR, euer Gott. 4 Ihr sollt euch nicht anderen Göttern zuwenden und euch nicht Götter-
bilder aus Metall gießen; ich bin der HERR, euer Gott. 5 Wenn ihr für den HERRN ein Heilsopfer schlachtet,
opfert es so, dass ihr Wohlgefallen vor Gott findet. 6 An dem Tag, an dem ihr es schlachtet, und am folgenden
Tag soll es gegessen werden; was davon am dritten Tag noch übrig ist, soll im Feuer verbrannt werden. 7 Isst
man davon am dritten Tag, so ist es verfallen und findet kein Wohlgefallen mehr. 8 Wer davon isst, muss die
Folgen seiner Schuld tragen; denn er hat die Heiligkeit des HERRN entweiht. Diese Person wird aus ihrer Ge-
schlechterfolge ausgemerzt werden. 9 Wenn ihr die Ernte eures Landes einbringt, sollst du das Feld nicht bis
zum äußersten Rand abernten. Du sollst keine Nachlese von deiner Ernte halten. 10 In deinem Weinberg sollst
du keine Nachlese halten und die abgefallenen Beeren nicht einsammeln. Du sollst sie dem Armen und dem
Fremden überlassen. Ich bin der HERR, euer Gott. 11 Ihr sollt nicht stehlen, nicht täuschen und einander nicht
betrügen. 12 Ihr sollt nicht falsch bei meinem Namen schwören; du würdest sonst den Namen deines Gottes ent-
weihen. Ich bin der HERR. 13 Du sollst deinen Nächsten nicht ausbeuten und ihn nicht um das Seine bringen.
Der Lohn des Tagelöhners soll nicht über Nacht bis zum Morgen bei dir bleiben. 14 Du sollst einen Tauben
nicht verfluchen und einem Blinden kein Hindernis in den Weg stellen; vielmehr sollst du deinen Gott fürchten.
Ich bin der HERR. 15 Ihr sollt beim Rechtsentscheid kein Unrecht begehen. Du sollst weder für einen Geringen
noch für einen Großen Partei nehmen; gerecht sollst du deinen Mitbürger richten. 16 Du sollst deinen Mitbür-
ger nicht verleumden und dich nicht hinstellen und das Blut deines Nächsten fordern. Ich bin der HERR. 17 Du
sollst in deinem Herzen keinen Hass gegen deinen Bruder tragen. Weise deinen Mitbürger zurecht, so wirst du
seinetwegen keine Sünde auf dich laden. 18 An den Kindern deines Volkes sollst du dich nicht rächen und ihnen
nichts nachtragen. Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst. Ich bin der HERR. [Einheitsübersetzung]

Abbildung 1: Levitikus 19, 1–18.
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Abbildung 2: Levitikus 19, 1–18.
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\ProvidesPackage{FABshort}

  [2019/12/20 Axel Berger's custom shortcuts]



\newif\ifFABtight \FABtightfalse

\DeclareOption{tightheadings}{\FABtighttrue}

\newif\ifFABthumb \FABthumbfalse

\DeclareOption{thumb}{\FABthumbtrue}

\newif\ifFABprint \FABprintfalse

\DeclareOption{print}{\FABprinttrue}

\newif\ifFABdraft \FABdraftfalse

\DeclareOption{draft}{\FABdrafttrue}

\DeclareOption{final}{\FABdraftfalse\FABthumbfalse\FABprintfalse}

\ProcessOptions



%%% private Standardlängen und -zähler

\newif\ifFABtwocolumn

\if@twocolumn\FABtwocolumntrue\else\FABtwocolumnfalse\fi

\providecommand*{\align}{}

\newlength{\FABindent}

\setlength{\FABindent}{\parindent}

\newlength{\FABtopsep}

\setlength{\FABtopsep}{-\parskip}

\newlength{\FABpartopsep}

\setlength{\FABpartopsep}{.5ex plus.2ex minus.1ex}



\newcounter{saveenum}

\newcounter{tmpcnt}

\newlength{\breite}





%%% Persönliche Daten

%%% -------------------------------------------------------



\providecommand*{\mytitle}{}

\providecommand*{\pagetitle}{\mytitle}

\providecommand*{\autname}{}

\providecommand*{\auturl}{}

\providecommand*{\mycopy}{}

\providecommand*{\mylogo}{}

\providecommand*{\datum}{}

\providecommand*{\shortinf}{}

\renewcommand*{\autname}{Dipl.-Ing.\ F.~Axel Berger}

\renewcommand*{\auturl}{www.berger-odenthal.de}





%%% Paketunterstützung

%%% -------------------------------------------------------



\RequirePackage{etoolbox}



% Von Heiko Oberdiek

\newcommand{\PackageSetup}[3][]{\@ifpackageloaded{#2}{#3}{#1}}



% nur relevant für den Atari-Zeichensatz

\DeclareTextCommandDefault{\textnsuperior}{\textperthousand}



\newcommand{\tafelsec}{\section*}

\ifdefined\KOMA@key

\KOMA@key{listof}[leveldown]{\renewcommand{\tafelsec}{\subsection*}}

\fi



\ifdefined\ifthispageodd

  \if@twoside\relax

  \else\let\ifthispageodd\@firstoftwo

  \fi

\else

  \newcommand{\ifthispageodd}{\@firstoftwo}

\fi



\newcommand\parafterlist{\@noparlisttrue}

\newcommand\noparafterlist{\@noparlistfalse}

\providecommand{\Embinput}[1]{\input{#1}}

\AtBeginDocument{\providecommand{\geometry}[1]{}}



\providecommand*{\hl}[1]{#1}

\ifFABdraft%

	\@ifpackageloaded{color}{%

		\renewcommand*{\hl}[1]{\colorbox{yellow}{#1}}

		\renewcommand\@setref[3]{%

		  \ifx#1\relax

		   \protect\G@refundefinedtrue

		   \nfss@text{\colorbox{yellow}{\reset@font\bfseries ????}}%

		   \@latex@warning{Reference `#3' on page \thepage \space undefined}%

		  \else

		   \expandafter#2#1\null

		  \fi}%

		\patchcmd{\@citex}{\hbox}{\colorbox{yellow}}{}{}%

	}{\renewcommand*{\hl}[1]{\fbox{#1}}}%

\fi

% \ifFABdraft%

% 	\@ifpackageloaded{pdfcomment}% ab PDF 1.7

% 		{\providecommand*{\hl}[2]{%

% 		\pdfmarkupcomment[markup=Highlight,color=yellow]{{#1}}{{#2}}}}%

% 		{\@ifpackageloaded{color}%

% 			{\providecommand*{\hl}[2]{\colorbox{yellow}{#1}}}%

% 			{\providecommand*{\hl}[2]{\fbox{#1}}}}%

% \fi



\providecommand*{\LaTeXraggedright}{\raggedright}

\providecommand*{\LaTeXraggedleft}{\raggedleft}

\providecommand*{\LaTeXcentering}{\centering}

\providecommand*{\justifying}{}

\ifdefined\LaTeXcenter\else\let\LaTeXcenter\center\fi

\ifdefined\endLaTeXcenter\else\let\endLaTeXcenter\endcenter\fi

\ifdefined\LaTeXflushleft\else\let\LaTeXflushleft\flushleft\fi

\ifdefined\endLaTeXflushleft\else\let\endLaTeXflushleft\endflushleft\fi

\ifdefined\LaTeXflushright\else\let\LaTeXflushright\flushright\fi

\ifdefined\endLaTeXflushright\else\let\endLaTeXflushright\endflushright\fi



% Von Rolf Niepraschk

% verhindert Seitenumbruch in z.B. Aufzählungen

% ohne wie Minipage die äußeren abstände zu zerstören

\newenvironment{Xminipage}[1]{%

   \trivlist\item\relax\minipage{#1}}{%

   \endminipage\endtrivlist}



\PackageSetup{cjhebrew}{%

	\newcommand*{\hebsize}{\large}

	\newcommand*{\hsq}{\cjLR{{\normalfont\hebsize\textquotesingle}}}

	\newcommand*{\hdq}{\cjLR{{\normalfont\hebsize\textquotedbl}}}

	\newcommand*{\hrm}[1]{\cjLR{\normalfont\hebsize{#1}}}

	\newcommand*{\hvo}[1]{$\:${#1}$\!$}

	\newcommand*{\hpi}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$|$}}}

	\newcommand*{\hsr}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$]$}}}

	\newcommand*{\hsl}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$[$}}}

	\newcommand*{\hfs}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$/$}}}

	\newcommand*{\hbs}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$\backslash$}}}

	\newcommand*{\hbr}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$)$}}}

	\newcommand*{\hbl}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$($}}}

	\newcommand*{\hur}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$\!\rceil$}}}

	\newcommand*{\hul}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$\lceil\!$}}}

	\newcommand*{\htr}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$\rangle$}}}

	\newcommand*{\htl}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$\langle$}}}

	\newcommand*{\hgr}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$\rbrace$}}}

	\newcommand*{\hgl}{\cjLR{\normalfont\hebsize{$\lbrace$}}}

	}





%%% Seitenlayout

%%% -------------------------------------------------------



\providecommand{\Kopfzeile}{\markboth{\autname}{\mytitle}}



% Komaparameter für Standardklassen verfügbar machen

\ifdefined\paragraph%

  \providecommand*{\size@paragraph}{\normalsize}%

  \providecommand*{\sectfont}{\normalfont\bfseries}%

  \providecommand*{\raggedsection}{}%

  \renewcommand\paragraph{\@startsection{paragraph}{4}{\z@}%

  {-3.25ex \@plus-1ex \@minus-.5ex}{.0001pt}%

  {\setlength{\parfillskip}{\z@ plus 1fil}%

    \raggedsection\normalfont\sectfont\nobreak\size@paragraph}}%

  \providecommand{\bigpara}[1][]{%

    \paragraph{\\[-\baselineskip]}\textsc{#1}}%

\fi

\ifdefined\subparagraph%

  \providecommand*{\size@subparagraph}{\normalsize}%

  \providecommand*{\sectfont}{\normalfont\bfseries}%

  \providecommand*{\raggedsection}{}%

  \renewcommand\subparagraph{\@startsection{subparagraph}{5}{\z@}%

  {1.5ex \@plus.5ex \@minus.2ex}{-.7em}%

  {\setlength{\parfillskip}{\z@ plus 1fil}%

    \raggedsection\normalfont\sectfont\nobreak\size@subparagraph}}%

  \providecommand{\smallpara}[1][\hspace*{-.26em}]{%

    \subparagraph{\normalfont\textsc{#1}\hspace*{-.4em}}}%

\fi

\ifFABtight

	\RequirePackage{FABtight}

\fi



\renewenvironment{quotation}{\list{}{%

  \listparindent \FABindent

  \itemindent    \listparindent

  \rightmargin   \leftmargin

  \parsep        \z@ \@plus\p@

  }\item\relax}{\endlist}

\newenvironment{compactquotation}{\list{}{%

  \listparindent \FABindent

  \itemindent    \listparindent

  \rightmargin   \leftmargin

  \parsep        \z@ \@plus\p@

  \topsep        \FABtopsep

  \partopsep     \FABpartopsep

  }\item\relax}{\endlist}

\newenvironment{compactquote}{\list{}{%

  \rightmargin   \leftmargin

  \topsep        \FABtopsep

  \partopsep     \FABpartopsep

  }\item\relax}{\endlist}



\renewcommand*{\topfraction}{.85}

\renewcommand*{\bottomfraction}{.75}

\renewcommand*{\textfraction}{.15}

\renewcommand*{\floatpagefraction}{.7}

\renewcommand*{\dbltopfraction}{.85}

\renewcommand*{\dblfloatpagefraction}{.7}

\setcounter{topnumber}{6}

\setcounter{bottomnumber}{4}

\setcounter{totalnumber}{9}

\setcounter{dbltopnumber}{4}

\setlength{\@fptop}{5pt}

\setlength{\@fpsep}{12pt plus1fil minus4pt}

\setlength{\@fpbot}{0pt plus3fil}

\setlength{\@dblfptop}{\@fptop} %{5pt}

\setlength{\@dblfpsep}{\@fpsep} %{12pt plus1fil minus4pt}

\setlength{\@dblfpbot}{\@fpbot} %{0pt plus3fil}

\setlength{\floatsep}{12pt plus2pt minus4pt}

\setlength{\dblfloatsep}{\floatsep} %{12pt plus2pt minus4pt}

\setlength{\textfloatsep}{14pt plus1filll minus6pt} %plus8pt

\setlength{\dbltextfloatsep}{\textfloatsep} %{14pt plus1filll minus6pt}

\setlength{\intextsep}{12pt plus6pt minus2pt}



% Setzt auf der letzten Seite eines Kapitels mit Abbildungen

% Flushbottom außer Kraft. Gehört ganz ans Ende.

\newcommand{\thispagelast}{\vspace*{0pt plus5filll}\clearpage}





%%% Privatmakros

%%% -------------------------------------------------------



% \@ifpackageloaded{amsmath}%

% 	{\DeclareMathOperator{\dif}{d}}%

% 	{\newcommand*{\dif}{}%

% 	\DeclareRobustCommand*{\dif}{\mathop{\operator@font d}}}%

\providecommand*\dif{\mathop{}\!\mathrm{d}}



\ifdefined\caps

  \typeout{FABshort: caps already defined}

\else\ifdefined\textls%

  \DeclareRobustCommand*{\caps}[1]{\scalebox{.92}{\textls*[70]{\MakeUppercase{{#1}}}}}%

\else%

  \newcommand*{\caps}[1]{\MakeUppercase{{#1}}}%

  \typeout{FABshort: textls undefined}

\fi\fi



\ifdefined\textls%

  \newcommand*{\acr}{}%

  \DeclareRobustCommand*{\acr}[1]{\scalebox{.92}{\textls*[70]{{#1}}}}%

\else%

  \newcommand*{\acr}[1]{{#1}}%

\fi



% Anselm Lingnau: LaTeX Hacks

\newcommand*{\signed}[1]{\unskip\hspace{1em plus 1fill}%

	\nolinebreak[3]\hspace*{\fill}\mbox{\emph{#1}}}



% \DeclareRobustCommand*{\mol}[3][]%

% 	{\textsf{\upshape \textsuperscript{{#1}}{#2}\textsubscript{{#3}}}}

\DeclareRobustCommand*{\mol}[3][]%

	{\textsf{\textsuperscript{{#1}}{#2}\textsubscript{{#3}}}}



\newcommand*{\xref}[3][]{\href{#2#3}{\nolinkurl{#1#3}}}



\newcommand{\tsfsl}[1]{\textsf{\textsl{{#1}}}}

\newcommand*{\ausl}{[\kern\fontdimen3\font\textellipsis] }

\newcommand*{\up}[1]{\textsuperscript{{#1}}}

\newcommand*{\dn}[1]{\textsubscript{{#1}}}

\newcommand*{\hoch}{\textasciicircum}

\providecommand*{\tsim}{\texttildelow}

\newcommand*{\tpm}{\textpm}

\providecommand*{\tsc}[1]{\textsc{{#1}}}

\newcommand*{\htmlspan}[1]{#1}

% \newcommand*{}{}



\endinput




\ProvidesPackage{FABtight}

  [2015/03/09 Headings with less vertical space, Axel Berger]



% Standardwerte für die Standardklassen

\providecommand*{\size@section}{\Large}%

\providecommand*{\size@subsection}{\large}%

\providecommand*{\size@subsubsection}{\normalsize}%

\providecommand*{\size@paragraph}{\normalsize}%

\providecommand*{\size@subparagraph}{\normalsize}%

\providecommand*{\sectfont}{\normalfont\bfseries}%

\providecommand*{\raggedsection}{}%



\renewcommand\section{\@startsection{section}{1}{\z@}%

  {-1.75ex \@plus -.5ex \@minus -.2ex}{1.1ex \@plus.2ex}%

  {\setlength{\parfillskip}{\z@ plus 1fil}%

   \raggedsection\normalfont\sectfont\nobreak\size@section}%

}

\renewcommand\subsection{\@startsection{subsection}{2}{\z@}%

  {-1.6ex\@plus -.5ex \@minus -.2ex}{.75ex \@plus .1ex}%

  {\setlength{\parfillskip}{\z@ plus 1fil}%

   \raggedsection\normalfont\sectfont\nobreak\size@subsection}%

}

\renewcommand\subsubsection{\@startsection{subsubsection}{3}{\z@}%

  {-1ex\@plus -.3ex \@minus -.2ex}{.3ex \@plus .1ex}%

  {\setlength{\parfillskip}{\z@ plus 1fil}%

   \raggedsection\normalfont\sectfont\nobreak\size@subsubsection}%

}

\renewcommand\paragraph{\@startsection{paragraph}{4}{\z@}%

  {-.7ex \@plus-.2ex \@minus-.2ex}{.0001pt}%

  {\setlength{\parfillskip}{\z@ plus 1fil}%

   \raggedsection\normalfont\sectfont\nobreak\size@paragraph}%

}

\renewcommand\subparagraph{\@startsection{subparagraph}{5}{\parindent}%

  {.4ex \@plus.1ex \@minus.1ex}{-.7em}%

  {\setlength{\parfillskip}{\z@ plus 1fil}%

   \raggedsection\normalfont\sectfont\nobreak\size@subparagraph}%
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\begin{figure*}[b]

\begin{quote}

1 Der \acr{HERR} sprach zu Mose:

2 Rede zur ganzen Gemeinde der Israeliten und sag zu ihnen: Seid heilig, denn ich, der \acr{HERR}, euer Gott, bin heilig.

3 Jeder von euch soll Mutter und Vater fürchten und auf meine Sabbate achten; ich bin der \acr{HERR}, euer Gott.

4 Ihr sollt euch nicht anderen Göttern zuwenden und euch nicht Götterbilder aus Metall gießen; ich bin der \acr{HERR}, euer Gott.

5 Wenn ihr für den \acr{HERRN} ein Heilsopfer schlachtet, opfert es so, dass ihr Wohlgefallen vor Gott findet.

6 An dem Tag, an dem ihr es schlachtet, und am folgenden Tag soll es gegessen werden; was davon am dritten Tag noch übrig ist, soll im Feuer verbrannt werden.

7 Isst man davon am dritten Tag, so ist es verfallen und findet kein Wohlgefallen mehr.

8 Wer davon isst, muss die Folgen seiner Schuld tragen; denn er hat die Heiligkeit des \acr{HERRN} entweiht. Diese Person wird aus ihrer Geschlechterfolge ausgemerzt werden.

9 Wenn ihr die Ernte eures Landes einbringt, sollst du das Feld nicht bis zum äußersten Rand abernten. Du sollst keine Nachlese von deiner Ernte halten.

10 In deinem Weinberg sollst du keine Nachlese halten und die abgefallenen Beeren nicht einsammeln. Du sollst sie dem Armen und dem Fremden überlassen. Ich bin der \acr{HERR}, euer Gott.

11 Ihr sollt nicht stehlen, nicht täuschen und einander nicht betrügen.

12 Ihr sollt nicht falsch bei meinem Namen schwören; du würdest sonst den Namen deines Gottes entweihen. Ich bin der \acr{HERR}.

13 Du sollst deinen Nächsten nicht ausbeuten und ihn nicht um das Seine bringen. Der Lohn des Tagelöhners soll nicht über Nacht bis zum Morgen bei dir bleiben.

14 Du sollst einen Tauben nicht verfluchen und einem Blinden kein Hindernis in den Weg stellen; vielmehr sollst du deinen Gott fürchten. Ich bin der \acr{HERR}.

15 Ihr sollt beim Rechtsentscheid kein Unrecht begehen. Du sollst weder für einen Geringen noch für einen Großen Partei nehmen; gerecht sollst du deinen Mitbürger richten.

16 Du sollst deinen Mitbürger nicht verleumden und dich nicht hinstellen und das Blut deines Nächsten fordern. Ich bin der \acr{HERR}.

17 Du sollst in deinem Herzen keinen Hass gegen deinen Bruder tragen. Weise deinen Mitbürger zurecht, so wirst du seinetwegen keine Sünde auf dich laden.

18 An den Kindern deines Volkes sollst du dich nicht rächen und ihnen nichts nachtragen. Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst. Ich bin der \acr{HERR}. \signed{[Einheitsübersetzung]}

\end{quote}

\caption[Levitikus 19, 1--18]{%

Levitikus 19, 1--18.}

\label{f:}

\end{figure*}



Vermutlich ist "`\textit{liebe deinen Nächsten wie dich selbst}"' (oder "`\textit{denn er ist wie du}"') das bekannteste und meistzitierte Bibelwort. In der Regel wird es Jesus von Nazareth zugeschrieben und es findet sich in allen drei synoptischen Evangelien. Die dortigen Fassungen lassen keinerlei Zweifel zu, es steht dort genau das oben zuerst zitierte.



Mt~22,\,39 und Mk~12,\,31 lauten wortgleich

\begin{quote}

\foreignlanguage{greek}{%

>agap'hseis t`on ples'ion sou <ws seaut'on}

\end{quote}

und Lk~10,\,27 in leicht abweichender Satzstellung

\begin{quote}

\foreignlanguage{greek}{%

agap'hseis \ausl ka`i t`on ples'ion sou <ws seaut'on}.

\end{quote}



Es handelt sich dabei, wie schon der Kontext zeigt, in dem ein Fragesteller an Altbekanntes erinnert wird, um ein Zitat aus der Torah, nämlich Lev~19,\,18

\begin{quote}

\cjRL{\large

w:'Ahab:t*A l:re`a:kA k*AmOkA 'a:niy y:hwAh}.

\end{quote}



Dieser Satz ist ein Bestandteil und Höhepunkt des \emph{holiness code} "`ihr sollt heilig sein, denn heilig bin Ich, der Ewige\footnote{%

Im Original steht hier das Tetragramm des G{\dq}ttesnamens.\label{f_shem}}, 

euer G{\dq}tt"'. (Lev~19,\,2) Der \emph{holiness code} ist ein Teil der Priesterschrift, nach einer Minderheitsmeinung ihr jüngster Teil und der Abschluß der Torah \cite[6]{Kn16}. Wahrscheinlicher handelt es sich um einen (wenig?) älteren Text, der bei der Redaktion der Priesterschrift zur Zeit Hiskias bereits vorlag und eingearbeitet wurde \cite[214]{Fr87}.



Versucht man, das Hebräische Wort für Wort exakt ins Deutsche zu übertragen, dann entsteht ungefähr dies:

\begin{quote}

Und du wirst geliebt haben/""lieben dem/""für deinem Nächsten wie du/dich Ich der Ewige\footref{f_shem}.

\end{quote}



Zwei Punkte fallen ins Auge: 

\begin{compactitem}

\item der Dativ\footnote{%

Das hebräische Nomen kennt keine Deklination. Fälle ergeben sich aus dem Kontext oder aus Präpositionen, wie hier das \cjRL{l}, das u.\,a.\ die Bedeutungen "`für"', "`von"'(possessiv), "`wegen"' abdeckt und als Dativanzeiger stehen kann. Allerdings könnte akkusativisches \cjRL{l} auch ein Aramaismus oder eine sehr alte Form sein.}

des "`Nächsten"', obwohl lieben, \cjRL{'hb} sonst wie im Deutschen beim Akkusativ (\cjRL{'Et}) steht. Dieser Dativ kommt in der gesamten Bibel nur ein einziges weiteres Mal vor, im sehr ähnlichen Vers Lev~19,\,34.

\item die Form des Verbs, bei der es sich nicht um den erwarteten Imperativ (liebe) oder Jussiv (du sollst lieben) handelt.

\parafterlist

\end{compactitem}



Der hier verwendete Perfekt consecutivum kann durchaus in zahlreichen Fällen imperativische Bedeutung haben \cite[113: §83, 4.\,b)]{Be56}. In allen diesen Fällen wird eine Abfolge von Handlungen angewiesen. Strukturell beginnen sie alle mit einem Imperativ gefolgt von einem oder mehreren Perfektformen: "`Tue dies und dann und dann \dots"'



Einige typische Beispiele sind Gen~43,\,11

\begin{quote}

Macht es so: Nehmt von den besten Erzeugnissen des Landes in eurem Gepäck mit und überbringt es dem Mann als Geschenk.



\cjRL{%

`a:,sU q:.hU \hrm{\dots} w:hOriydU},

\end{quote}



Ex~8,\,16

\begin{quote}

Steh früh auf, tritt vor den Pharao, wenn er zum Wasser hinuntergeht, und sag zu ihm \dots



\cjRL{%

ha+s:k*em \hrm{\dots} w:hit:ya.s*eb \hrm{\dots} w:'Amar:t*A}

\end{quote}



ohne vorangehenden Imperativ aber mit klar befehlender Bedeutung Rut~3,\,3

\begin{quote}

Wasch dich, salbe dich und zieh dein Obergewand an, dann geh zur Tenne! Zeig dich aber dem Mann nicht, bis \dots



\cjRL{%

w:rA.ha.s:t*: wAsak:t*: w:,sam:t*: \hrm{\dots} w:yArad:t*:\hrm{\footnote{%

Im Ketiv steht hier \cjRL{wyrdty}, das \cjRL{y} ist nach dem Qer'e jedoch wegzulassen.}}

\hrm{\dots} 'al--t*iw*Ad`iy}

\end{quote}



und auch der Vorspann unseres Textes

\begin{quote}

Rede zur ganzen Gemeinde und sag ihnen:



\cjRL{d*ab*er \hrm{\dots} w:'Amar:t*A;}

\end{quote}



\paragraph{Die Struktur unseres Textes,}

Lev~19, 1--18,

ist jedoch eine völlig andere. Wir haben eine ganze Abfolge von lauter Imperativen oder Jussiven gefolgt von einem einzigen\footnote{%

Der Abschluß von Vers 14 ist in der Logik des Satzes kein weiteres Gebot sondern eine Begründung.\label{furcht}}

Perfekt consecutivum und alle diese Bestandteile stehen parallel und ohne zeitliche Abfolge nebeneinander.



\begin{quote}

\cjRL{%

\hrm{3}~t*irA'U \hrm{\dots} t*i+s:morU; 

\hrm{4}~'al--t*ip:nU \hrm{\dots} lo' ta`a:,sU; 

\hrm{5}~t*iz:b*A.huhU; 

\hrm{6}~ye'Akel \hrm{\dots} yi,sArep; 

\hrm{9}~lo' t:kal*E\hvo{i}h \hrm{\dots} lo' t:lsq*e.t;

\hrm{10}~lo' t`Olel \hrm{\dots} lo' t:laq*e.t \hrm{\dots} t*a`a:zob;

\hrm{11}~lo' t*ig:nobU w:lo'--t:ca.h+sU w:lo'--t:+saq*:rU;

\hrm{12}~w:lo'--ti+s*Ab:`U;

\hrm{13}~w:lo'--ta`a:+soq \hrm{\dots} w:lo' tigzol lo'--tAliyn;

\hrm{14}~lo'--t:qal*el \hrm{\dots} lo' tit*en \hrm{\dots} w:yAre'tA\hrm{\footref{furcht}};

\hrm{15}~lo'--ta`a:,sU \hrm{\dots} lo'--ti,s*A' \hrm{\dots} w:lo' tEh:d*ar \hrm{\dots} t*i+s:p*o.t;

\hrm{16}~lo'--telek: \hrm{\dots} lo' taà:mod;

\hrm{17}~lo'--ti,s:nA' \hrm{\dots} lo' t*Oki/a.h \hrm{\dots} w:lo'--ti,s*A';

\hrm{18}~lo'--tiq*om w:lo'ti.t*or \hrm{\dots} w:'Ahab:t*A \hfill ~}

\end{quote}



\smallpara[Das Heiligkeitsgesetz,]

 Lev~17,\,1 -- 26,\,46, besteht zum Großteil aus kultischen und Reinheitsvorschriften sowie der Regelung der Feiertage. An zentraler Stelle eingeschoben steht unser Kapitel 19 mit seinen Sozialgesetzen zur Fürsorge und Rücksichtnahme. Seine Einzelbestimmungen stehen ausnamslos im Imperativ oder im Jussiv und es wird von zwei zentralen Erläuterungen eingeklammert. Am Beginn steht der Aufruf "`ihr sollt heilig sein"' und als Abschluß der Satz über die Nächstenliebe.



Als Anweisung stünde er in seiner Allgemeinheit als Fremdkörper allein in der Reihe der ihm vorangehenden und nach einem Themenwechsel unmittelbar folgenden sehr konkreten und direkten Gebote.

Liest man den Satz als zusammenfassenden Abschluß und nicht als ein weiteres Einzelgebot, dann ergibt auch der ungewöhnliche Dativ einen Sinn:



\begin{quote}

Und dann, [wenn du all dies tust/getan hast], wirst du deinem Nächsten Liebe erwiesen haben wie dir selbst -- Ich bin der Ewige.

\end{quote}



Wir können noch einen Schritt weitergehen. Zwar bietet sich die Lesung "`[denn] Ich bin der Ewige"' als verstärkende Begründung schon deshalb an, weil sie genau in dieser Bedeutung so oft vorausgeht, jedoch fällt der Schlußsatz aus dieser Reihe ja gerade heraus. Wir müssen die Worte also nicht als Zusatz abtrennen sondern können auch lesen\footnote{%

Zwei Punkte stehen allerdings dagegen. In einer nicht deklinierten Sprache ist die Satzfolge starrer festgelegt und das Objekt kann, bis auf wenige poetische Ausnahmen, dem Subjekt und Prädikat nicht vorausgehen. Dazu läßt sich der zu unserem vollkommen parallele Vers~34 nicht in dieser Weise lesen.}:



\begin{quote}

Und dann, [wenn du all dies tust/getan hast], wirst du deinem Nächsten Liebe erwiesen haben, so wie dich [liebe] Ich, der Ewige.

\end{quote}
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